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Mittelbacher Herren II weiter auf Kurs

Die  winterliche  Witterung  hatte  am 
Wochenende für einige Spielausfälle in 
der laufenden Rückrunde gesorgt. So-
wohl die Damen als auch die Schüle-
rinnen  2  und  die  Jugendmannschaft 
konnten nicht  wie vorgesehen antre-
ten.

Für die mühevolle Fahrt  nach Wesel-
berg belohnte sich die zweite Herren-
mannschaft  mit  einem  9:2-Sieg  und 
wahrte  somit  weiterhin  den  knappen 
Ein-Punkt-Vorsprung an der Tabellen-
spitze auf dem Weg zur angestrebten 
Meisterschaft.  Artur  Bißbort/Henry 
Bärmann  und  Stefan  Schantz/Alfred 
Schumann blieben in den Auftaktdop-
peln  erfolgreich.  Wenig  Schwierigkei-
ten gab es in den folgenden Einzeln in 
denen Kurt Dettweiler zweimal punk-
ten  konnte.  Stefan  Schantz,  Karl-
Heinz  Parthon,  Artur  Bißbort,  Alfred 
Schumann  und  Henry  Bärmann  ent-
schieden jeweils ein Einzel für sich.

Die  dritte  Garnitur  des  TTC kam,  zu 
Gast beim TTC Höhfröschen, ebenfalls 
zu  einem  ungefährdeten  8:0-Erfolg. 
Mit  nunmehr  sieben  Punkten  Vor-
sprung  auf  den  Zweitplatzierten  ist 
das  Team  um  Uwe  Steil  eigentlich 

schon  durch.  Philipp 
Lampersberger/Ralf  Brix  sowie  Uwe 
Steil/Tobias Hörauf  gewannen jeweils 
ihr  Eingangsdoppel.  Auch  die  Einzel-
partien gingen alle an die Mittelbacher 
Herren. Uwe Steil und Ralf Brix waren 
zweimal  erfolgreich,  Philipp Lampers-
berger und Tobias Hörauf entschieden 
eine Begegnung für sich.

Nach Hettenhausen zum dortigen TTC 
musste die Schülerinnen I. Beide Auf-
taktdoppel gingen durch Sabrina Steil/
Vanessa  Colling  und  Kerstin 
Wrobel/Louisa Witzgall  an die jungen 
Mittelbacherinnen. Im Verlauf der Be-
gegnung konnten in den Einzeln dieser 
Zwei-Punkte-Vorsprung gehalten wer-
den. Sabrina Steil gelangen zwei Sie-
ge, Kerstin Wrobel und Vanessa Col-
ling behielten jeweils einmal die Ober-
hand. Mit 6:3 konnten die Mittelbacher 
Schülerinnen  beide  Punkte  mit  nach 
Hause nehmen und bleiben dem Ta-
bellenführer  aus  Nünschweiler  dicht 
auf den Fersen.

Ralf Brix


